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Einleitung 
In der vorliegenden Projektarbeit wurde das Thema “Blutspuren” mit den          
Unterthemen der Blutspurenmusteranalyse, inneren Blutungen und der       

Chemilumineszenz recherchiert und aufgegriffen. Folgende Fragestellung      

beschäftigte uns: Inwiefern helfen uns Blutspuren, entsprechende Beweise        
einer Tat aufzufinden und korrekt herzuleiten? Die drei Unterthemen sprachen          

uns an, da sie aufeinander aufbauen und stets unverzichtbar sind, denn sie            
sind meist der erste Schritt für weitere Ermittlungen. Wir starteten mit der            

grundsätzlichen Recherche im Internet und gegebenenfalls Büchern. Durch die         

aktuelle Corona-Pandemie waren wir bedauerlicherweise ziemlich      
eingeschränkt. Wir fanden letztendlich viele verlässliche und fachlich relevante         

Quellen, welche uns zu unseren Ergebnissen geleitet haben. Als wir unsere           
Quellen ausreichend zusammengetragen und hinterfragt haben, gliederten und        

strukturierten wir den Text nach den uns bekannten Vorgaben.  

“Blutspuren” lassen sich im größeren Kontext nicht zu einem kleineren,          
separaten Gebiet eingrenzen, sondern liegen im starken Zusammenhang mit         

zum Beispiel der Chemie, Anatomie oder auch der Ballistik. Wir behandelten           
das Thema noch nicht im Unterricht, hatten jedoch einen Vortrag, und wollten            

uns nun tiefgründiger mit der Thematik auseinandersetzen.  
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Die Blutspurenmusteranalyse und 
Rekonstruktion des Tathergangs 
Die forensische Blutspurenmusteranalyse (engl. BSPA = bloodstain pattern        

analysis) ist definiert durch die Erfassung, Kategorisierung und Interpretation         

von Form und Beschaffenheit von Blutspuren. ​1,2 ​In Betracht genommen wird           
bei der Blutspurenmusteranalyse die Form eines Tropfens/ Spritzers oder einer          

Lache, mitsamt dessen Größen, Schlagrichtungen oder hergeleiteten       
Bewegungsmustern einer Person (egal, ob Täter/Opfer). Hierdurch kann        

letztendlich ein Tathergang bzw. komplexer Geschehensablauf rekonstruiert       

werden. Um differenzierte Informationen aus den morphologischen Merkmalen        
ziehen zu können, müssen Tropfenvolumen, Fallhöhe, Auftreffwinkel oder        

Eigenschaften des Spurenträgers gleichermaßen untersucht werden. ​3 

„Blut“ beschreibt das Gemisch von zellulären Bestandteilen, darunter        
Erythrozyten, Leukozyten und Thrombozyten, und dem Blutplasma. Der        

zelluläre Anteil macht hier etwa 40-50% des Volumens aus und das           

Blutplasma, welches auf H​2​O basiert und gelöste Stoffe enthält, etwa 50-60%.           
Der erwachsene Mensch trägt ca. 4-6 Liter Blut in seinem Körper und die             

primären Aufgaben sind der Stofftransport und diverse Körperregulationen. ​4 

Betrachtete man die physiologischen Eigenschaften von Blut, spielten des         

weiteren die Hämodynamik und Hämostase eine ausschlaggebende Rolle, um         

die morphologischen Spuren erforschen zu können. Passiert die Gerinnung         
postmortal, handelt es sich um Cruor. ​5,6,7 ​Es muss außerdem das Phänomen            

der verzögerten Dynamik des Blutes erwähnt werden, die bei gleicher          
Krafteinwirkung im Vergleich zu Wasser zu beobachten ist. Diese kann durch           

die Viskosität erklärt werden, und hat einen Einfluss auf das Verhalten der            

Blutspuren auf verschiedenen Untergründen. ​1 

Eine Blutspur kann nach ihrem Fund verschieden eingeordnet und kategorisiert          

werden. Beginnend mit passiven Blutspuren, welche ohne jegliche (aktive)         
Gewalteinwirkung entstehen: 

Tropfspuren entstehen, wenn Blut den physikalischen Gesetzen der        

Schwerkraft folgt, herunter tropft und letztendlich in einem Blutpool resultiert.          
Folgt eine Blutspur der Schwerkraft, läuft jedoch an einem Gegenstand oder           
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einer Oberfläche entlang und hinterlässt ihren Verlaufsweg, handelt es sich um           
eine Fließspur. Des weiteren gehören noch Transferspuren zu den passiven          

Blutspuren. Sie entstehen zum Beispiel durch Kontakt mit Schuhsohlen oder          
Tatwerkzeug. Auf der anderen Seite stehen die aktiven Blutspuren. Sie          

basieren auf direkter Beschleunigung. In diese Kategorie gehören z.B.         

Schlagspritzspuren und Schleuderspuren, welche meist durch Einsatz der        
Tatwaffe erzeugt werden und später deutliche Rückschlüsse auf        

Ausholbewegung und Ursprungsposition des Täters ermöglichen.      
Ausatemspuren werden vom Opfer selbst verursacht, wenn dieses noch lebt.          

Blut von inneren Verletzungen wird in diesem Fall von ihm ausgespuckt, die            

Wunden resultieren jedoch meistens im Tod. ​1 Auch Schlagaderspritzspuren         
sind als aktiv kategorisierbar. Sie treten bei Verletzungen an Arterien mit dem            

Rhythmus des Herzschlags aus. ​3 Schussspuren gelten allgemein als sehr          
gelegen, um Rückschlüsse zu ziehen. „Backspatter“ treten retrograd [Medizin         

im Allgemeinen: von hinten her bzw. entgegen der natürlichen Fluss- bzw.           

Eingriffsrichtung] aus dem Einschuss, „forward spatter“ aus dem Ausschuss         
des Opfers aus. Position des Schützen und Zeitpunkt des Schusses können           

nun in der Regel  genau ermittelt werden. ​1,8 
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(​https://img.haikudeck.com/user/DF32C8BD-8332-44C1-B95A-833917333E4B.jpg​) 

 

Grundsätzlich sind passive Spuren eher für die räumliche Begrenzung eines          

Tatgeschehens geeignet, aktive Spuren hingegen für die Rekonstruktion des         
(Mord-)Ablaufs. Um konkrete Urteile zu ziehen, muss jedoch unabdinglich auch          

ein Arzt herangezogen werden, da nicht nur die gefundenen Spuren, sondern           
auch die Blutungsquellen essentiell sind. ​9 

Die letztendliche Form einer Blutspur hängt, wie vorher erwähnt, nicht nur von            

ihrem Ursprung ab, sondern auch vom Untergrund, dessen Winkel und ggf.           
postmortalen Witterungsverhältnissen. 

Je höher die Geschwindigkeit und     

die vertikale Bewegung sind, desto     
flacher trifft das Blut auf und      

hinterlässt eine länglich gezogene    

Spur. Im 90° Winkel hingegen     
entsteht (wenn das Blut auf eine      

glatte, horizontale Oberfläche trifft)    
ein kreisförmiger Tropfen mit klarem,     

deutlichem Rand. Die räumliche    

Vermessung am Tatort wird    
abhängig von allen gefundenen und     

als relevant vermuteten Blutspuren    
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vollzogen. Hierfür werden diverse Gleichungen und Rechenmodelle genutzt,        
vor allem aber dient die Triangulation ​10 der Rekonstruktion des Geschehens.           

Dabei werden ursprüngliche, parabolische Flugbahnen linearisiert, weshalb       
flach vorgefundene Blutstropfen (10-30°), oder welche aus dem 90° Winkel am           

ehesten einen realen Rückschluss ziehen lassen. ​1   

Blutspuren am Tatort sind nicht     

zwingend zum Tatgeschehen   
zuzuordnen, selbst, wenn   

DNA-Proben der Spuren mit    
denen von Täter oder Opfer     

übereinstimmen. Dr. Mark   

Benecke führte, mit Assistentin    
Saskia Reibe, eine   

Versuchsreihe durch und   
beschrieb sie anschließend in    

seinem Buch „Dem Täter auf     
der Spur“, welches 2006    

erstveröffentlicht wurde.  

Benecke und Reibe bewiesen    
das Mitspielen von Fliegen in     

der räumlichen Blutverteilung,   
nachdem etliche Konflikte und    

Fragen vor Gericht aufkamen    

und zu fälschlichen Urteilen führten. Die Übertragung über die Tarsen der Tiere            
(Füße) sei, aufgrund der geringen Haftfläche, unwahrscheinlich. Auch das         

Trinken und anschließende Ausscheiden würden Fliegen nur bei dringender         
Wassernot durchführen. Das Ergebnis war ein anderes: Die Fliegen         

regurgitierten. Sie nahmen dadurch Blut auf, spuckten es aber auch wieder in            

kreisförmigen Flecken von bis zu drei Millimetern aus. Längliche Spuren          
entstanden durch Ausscheidungen, die anschließend verwischt wurden. Es ließ         

sich also festhalten, dass Blutspuren unter folgenden Bedingungen durch         
Fliegen verursacht wurden: willkürliche Richtungen, längliche Spuren verhalten        

sich wellenartig, die verwischten Spuren sind länger als der „Kopf“ des           

7 



Tropfens, sie sind nicht länger als drei Millimeter und schlussendlich, dass sich            
keine winzigen Sprühspuren finden lassen. ​11 

Die forensische Blutspurenmusteranalyse bietet in der Regel die Grundlage für          

weitere Ermittlungen und den ersten Schritt nach Auffinden einer ermordeten          
Person (unter Umständen eines Suizidopfers). Blutspuren bieten eine Vielzahl         

an Informationen, müssen aufgrund dessen jedoch mit äußerster Vorsicht         

eingeordnet und zu jeder Zeit genügend analysiert werden, um zu einem           
gerichtlichen Urteil zu kommen. 

 

Innere Blutungen - ein sauberer Mord? 
Das Weiterdenken eines Kriminalbiologen ist unglaublich wichtig, denn nicht         

nur sind die Blutspuren, die wir bei dem Eintreten eines Tatorts erblicken gleich             

die Spuren, die die Wahrheit ans Licht führen. Auch die inneren “Blutspuren”            
spielen eine große Rolle in der Forensik. Eine Vorgehensweise, die essentiell           

und effizient ist. Zu aller erst befassen wir uns mit der Frage: was sind              
überhaupt innere Blutungen?  

 
Um nochmal auf die Eigenschaften der Flüssigkeit einzugehen, mit der wir           

arbeiten: ein erwachsener Mensch verfügt über bis zu 6 Liter Blut, welches            

konstant durch unseren Körper, durch Blutgefäße, strömt, um uns mit          
Nährstoffen und Sauerstoff zu versorgen. Werden diese Blutgefäße jedoch         

geschädigt, kommt es zu einer Blutung. Die Ursachen, welche für innere           
Blutungen verantwortlich sind, können verschieden sein. Oftmals kommt es zu          

einer inneren Blutung bei gravierenden Verletzungen der inneren Organe oder          

bei Erkrankungen bzw. Tumoren. Dadurch, dass das Blut keinen Weg nach           
außen findet, sammelt sich dieses im umgebenden Gewebe, meist das          

Unterhautfettgewebe, oder in Körperhöhlen, beispielsweise im Bauchraum, an.        
Dies kennen wir auch als Bluterguss oder Hämatom. Nicht nur sind innere            

Blutungen nach außen nicht sichtbar, sondern es sind vorerst auch keine           

Symptome erkennbar. Das aus dem Blutgefäß ausgetretene Blut steht dem          
Körper nun nicht mehr zur Verfügung, welches bei großem Blutverlust          
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lebensgefährlich ist. Damit innere Blutungen sichtbar sein können, muss sich          
das Blut nahe an der Oberfläche ansammeln. ​12,13,14,15,16 

 

 

 

Die Frage: “In wie fern können innere Blutungen ein entsprechender Indikator           
für die Forensik sein?” beschäftigt uns nun immer mehr.  

Nach einem kurzen Interview mit Dr. Mark Benecke, stellte sich heraus, dass            
blaue Flecken, welche uns im Alltag nicht allzu prägend erscheinen, oftmals der            

Schlüssel zum Aufdecken eines Falles sein können. Wenn es zum Blutabbau           

kommt, findet ein biochemischer Prozess in unserem Körper statt. Hämoglobin          
ist das Protein der roten Blutkörperchen, welches ihnen auch die rote Farbe            

verleiht. Dieses Protein verändert sich beim Blutabbau solange, bis es          
verschwindet. Während sich das Hämoglobin verändert, entwickelt sich auch         

die Farbe der blauen Flecken: Wenn die Hämatome eine rötliche-/blaue Farbe           

haben, sind sie noch relativ “frisch”, nach den ersten Tagen wird der Rotton             
immer dunkler, Grünlich werden sie nach vier bis fünf Tagen, gelblich werden            

sie nach ungefähr acht Tagen und die Blau- und Brauntöne sind ebenfalls            
erkennbar. Dies ist jedoch von Mensch zu Mensch unterschiedlich. An einem           

Experiment, welches am Ludwig-Boltzmann-Institut für Klinisch-Forensische      

Bildgebung durchgeführt worden ist, können wir uns dies etwas genauer          
vorstellen. Hier wurde einem gesunden Menschen Blut aus der Armvene in den            

Oberschenkel injiziert. Somit wurde festgestellt, dass die Hämatome sich         
phänotypisch stark voneinander unterscheiden, welches von den       
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verschiedenen Einflüssen abhängig ist. Mit diesem Experiment lässt sich         
schließen, dass durch das Bildgebendes Verfahren eine objektive Einschätzung         

des Entstehungszeitpunkts möglich ist. ​17,18 

Blaue Flecken können durch stumpfe Gewalt entstehen, häusliche Gewalt,         

körperlichen Missbrauch etc. Natürlich können auch blaue Flecken durch         

“alltags Verletzungen”, sowie durch Hinfallen entstehen. Also wie unterscheidet         
man nun zwischen beabsichtigten - und zufallsbedingten Hämatomen? Die         

Verletzungsrate eines durchschnittlichen Menschen verändert sich in       
Abhängigkeit des Alters. In Bezug dessen verändern sich auch die Arten der            

Verletzungen. Bei Säuglingen ist beispielsweise die Verletzungsrate am        

niedrigsten, da sie sich noch nicht so viel in ihrer Umgebung bewegen. Wenn             
Kinder jedoch anfangen zu laufen, kann es auch dazu führen, dass sie ab und              

zu hin fallen und einen kleinen blauen Fleck kriegen. Hier ist also die             
Verletzungsrate größer. Wenn nun hingegen auffällt, dass ein Säugling recht          

viele Hämatome hat, kann man vermuten, dass diese womöglich durch          

körperliche Misshandlung oder häusliche Gewalt entstanden sind. Die        
Gewaltambulanz in Heidelberg schildert, dass es sich in den meisten Fällen um            

häusliche Gewalt handelt, danach sexuelle Gewalt, sexuellen Missbrauch und         
ebenso Kinder Missbrauch. Statistiken zeigen, dass es im Jahr 2019 insgesamt           

141.792 Opfer von Partnerschaftsgewalt gab. Bei einem lebendigen Opfer ist          

es wichtig, dass es so schnell wie möglich Hilfe sucht und dies innerhalb von              
wenigen Stunden tut, da wichtige Beweise wie beispielsweise K.-o-Tropfen im          

Laufe von acht Stunden im Blut nicht mehr aufzufinden sind und somit auch             
entsprechende Beweise verloren gehen. Forensische Rechtsmediziner sichern       

dann alle Beweise so detailliert, sodass auch wenn eine Anzeige erst später            

erstattet wird, der Täter überführt werden kann. Gelingt es Opfern einer           
Misshandlung schnell Hilfe aufzufinden, machen Ärzte Abstriche der Haut und          

Geschlechtsorganen, da sich dort auch unter anderem Blut gesammelt haben          
könnte. Weiterhin können neben inneren Blutspuren auch bei einem vaginalen          

Abstrich Zellen der Vaginahaut und Zellen des Vaginalsekrets entnommen         

werden, wodurch sich Beweise sichern lassen. In den meisten Fällen ist jedoch            
nicht eindeutig, ob es sich um einen Missbrauch handelt, da solche Fälle            

oftmals unterdrückt werden. Hier müssen Ärzte schnelle Entscheidungen        
treffen, um richtig Handeln zu können. Manchmal kommt es sogar vor, dass            
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Patienten kommen, welche auffällige Blutungsneigungen haben ohne typische        
Misshandlungsverletzungen. Eine hämorrhagische Diathese, also eine      

Blutungsneigung, beschreibt eine abnormale Blutungsbereitschaft, welches      
bedeutet, dass Menschen schon bei kleinen Verletzungen häufiger und länger          

bluten als normalerweise. Wenn darauf hinzufügend unentdeckte       

Gerinnungsstörungen (= Gruppe von Erkrankungen, wo das Blut nicht richtig          
gerinnen kann) auftauchen, welche als heterogene Erkrankung partiell sehr         

schwierig zu diagnostizieren sind, wird die “Aufgabe” in jener Situation          
medizinisch, sowie auch rechtlich richtig zu handeln noch schwieriger. ​19,20,21 

Ärzte können sogar alleine an der Lokalisation der Hämatome Vermutungen          

aufstellen, was für ein Tathergang geschehen ist (Beispiel: Augenlid-Schlag;         
Oberarm beugeseitig-Griff; etc…).  

 
Gleichermaßen können Mediziner durch konturierte Hämatome Rückschlüsse       

ziehen, welche Tatwerkzeuge verwendet worden sind. Findet man ein         

Doppelstriemenmuster auf, handelt es sich sehr wahrscheinlich um        
Tatwerkzeuge wie beispielsweise Stöcke oder Stangen. Es kommt oft vor, dass           

Sexualdelikte Opfer keinerlei genitale Verletzungen aufweisen. Hier ist es vor          
allem wichtig auf extragenitale Verletzungen zu achten, woraufhin Hämatome         

viel aussagen können. Beispielsweise können fleckenförmige Hämatome an        

den Armen (Griffspuren), sowie auch fleckenförmige Hämatome an den         
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Innenseiten der Oberschenkel (Fixierungsverletzungen) ein wichtiger Beweis       
für einen Tathergang sein.  

Als Fazit kann man also festhalten, dass Hämatome nicht nur viel über den             
ungefähren Zeitpunkt einer Tat aussagen, sondern auch viel über das          

Geschehen einer Tat bezeugen. Hämatome sind also zielführende Indikatoren         

für die Forensik, welche vielleicht auf den ersten Blick nicht allzu sehr auffallen,             
jedoch viel mehr Aufklärung dahinter steckt, als man denkt. ​22,23,24 

Blutspuren sichtbar machen mit    
Chemolumineszenz - eine aufleuchtende    
Wahrheit  
Nun stellt man sich doch vage die Frage, ob der Täter nicht gleich, ganz              

selbstverständlich, die Blutspuren mit Stolz und Sorgfältigkeit säubert? Ein         

Täter ist ja nicht „dumm“. Doch selbst wenn der Täter noch so pedant versucht              
die Blutspuren mühevoll abzuschrubben, wird er mit höchster        

Wahrscheinlichkeit an seinem wohl „perfekten Mord“ scheitern. Denn schon seit          
Beginn des 20. Jahrhunderts wurde es immer markanter, dass Blut nicht gleich            

Blut ist, wie jeder sich das denken mag. Die latenten Blutspuren können            

nämlich wieder sichtbar gemacht werden. 

Dies lässt sich ganz leicht erklären: Auch wenn die notwendigen Spuren mit            
dem freien Auge unbemerkt bleiben, lässt sich das Hämoglobin noch lange           

nachweisen. Diese Aufdeckung erfolgt mithilfe der Chemolumineszenz. Bei 
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diesem Phänomen handelt es sich um einen Prozess, indem eine chemische           
Reaktion zu einer aufleuchtenden Wahrheit führt.  

Die Forensiker rufen hierzu eine chemische Reaktion des Hämoglobins mit          
bestimmten Substanzen hervor: Luminol oder Fluorescein. Wird diese Lösung         

auf Oberflächen wie meist Waschbecken oder Badewanne aufgesprüht, so         

entstehen charakteristische fluoreszierende Spurenbilder.  

Wichtig hierzu ist, dass die Lumineszenz für allein das Blut geeignet ist, da             
andere Körperflüssigkeiten nicht das im Hämoglobin enthaltene Protohäm        

besitzen. Außer des Protohäms, besteht Hämoglobin auch aus einem         

Proteinmolekül. ​25,30  

 

Dieser Indikator durch Luminol wurde im Jahr 1937 von Walter Sprecht           

entdeckt und anschließend veröffentlicht.  

Eine schwach alkalische Lösung von Luminol, chemisch gesehen        
3-Aminophthalsäurehydrazid, welche Wasserstoffperoxid enthält, gibt bei      

Zugabe von Blut eine bläuliche Chemolumineszenz, d.h. sie leuchtet im          
Dunklen bläulich, wenn das Luminol über die peroxidase vermittelte         

Sauerstofffreisetzung oxidiert wird. Das heißt, dass der Sauerstoff aus dem          

Luminol-Nachweis entstehend und die sauerstoff-transferierende Funktion des       
roten Hämoglobins für eine chemische Leuchtreaktion bzw. für die gewünschte          

Chemolumineszenz sorgt. Dieses deutlich blau leuchtende „Lichtbild“ weist die         
entsprechenden Blutspuren nach. Wir erhalten eine schnell ansteigende        

Helligkeit mit einer hohen Intensität. ​26,27  
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(​https://www.uni-wuerzburg.de/fileadmin/08020000/pdf/erlebnis/forensik.pd)f​28 

 

Im Großen und Ganzen reagiert das Blut, genauer gesagt das Eisen aus dem             

Blut, nicht direkt mit dem Luminol. Das Luminol reagiert mit dem           

Wasserstoffperoxid - allerdings sehr langsam. Die Eisenionen aus dem Blut und           

das in der Lösung zusätzlich enthaltene Kaliumhexacyanoferrat  

wirken als Katalysator, wodurch die Reaktion beschleunigt, beziehungsweise        

katalysiert wird.  Dadurch wird mehr Licht auf einmal erzeugt. ​29 

 

Das in der Lösung enthaltene Wasserstoffperoxid entsteht bei Reaktionen des          
Sauerstoffs im Blut. Da es giftig ist, exprimiert der Körper ein Gegenmittel: das             

Enzym Hämkatalase. Dieses Enzym ist für die Freisetzung von Sauerstoff aus           
Wasserstoffperoxid verantwortlich. Werden einige Tropfen der alkalischen       

Lösung auf den noch unsichtbaren Blutfleck gegeben, ist Schaumbildung auf          

dem Blutfleck zu beobachten, welche auf eine Gasbildung hinweist. Um dies zu            
verbildlichen, stelle man sich Sprudelwasser oder Cola vor, nur, dass es sich            

hier um Sauerstoff handelt und nicht um Kohlenstoffdioxid.  

Hämkatalase ist ein sehr massives Enzym. Somit ist die Luminolreaktion auch           
für aufgelöste, antiquarische, ausgetrocknete und denaturierte Blutspuren       

geeignet, wobei ältere Blutspuren meist intensiver leuchten als frische und          

selbst ausgewaschene Blutflecken sichtbar werden können. 

Diese Methode muss bei vollständiger Dunkelheit durchgeführt werden, der         

Tatort muss also abgedunkelt werden. Der Test ist sehr sensibel, da sich auch             

hohe Blutverdünnungen auf unterschiedlichsten Trägermaterialien nachweisen      

lassen und das bereits mit sehr geringen Mengen an Sauerstoff. ​27,31 

 

Andererseits können auch falsche positive Reaktionen entstehen durch        

ähnlichen Substanzen. Beispiele hierfür wären Chlorophyll, welcher die grüne         
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Farbe von Pflanzen bestimmt, oder stark anorganische Katalysatoren und         

Oxidationsmittel, welche in Reinigungsmittel enthalten sind.  

Zusammengefasst, also die Reaktion mit dem Enzym Peroxidase  

(= Hämkatalase). Der rote Blutfarbstoff Hämoglobin kann diesen Sauerstoff auf          

geeignete Substrate übertragen und gleichzeitig auch oxidieren. ​27,29 

Im Prinzip kann man mit diesem Experiment nur das Blut und ein paar             

Oxidationsmittel nachweisen. 

Man kann nicht herausfinden, wessen Blut es ist und seit wann es sich schon              

dort befindet. Dazu benötigt man andere Methoden, in denen man          
beispielsweise von den - nun erkennbaren - Blutspuren die DNA isoliert und            

dem Täter so nachgeht. ​29  

 

Doch warum besteht in diesem Experiment eine Gefahr? Die Substanzen, die           
zum Prozess verwendet werden, sind zum größten Teil risikoreich. Es gibt           

bestimmte H- und P-Sätze, welche diverse Gefahren- und Sicherheitshinweise         

definieren. Luminol verursacht schwere Atemwegs-, Haut- und       
Augenreizungen. Zugleich muss das Einatmen von entstehendem Rauch,        

Staub oder Gas vermieden werden. Des weiteren wird auch Natriumcarbonat          
benötigt, welches gegenüber Metallen korrosiv wirkt und im Kontakt mit der           

Haut Ätzungen und starke Augenschäden auslöst. Zuletzt ist das         

Wasserstoffperoxid nicht ganz harmlos, denn auch hier werden schwere         
Augenschäden hervorgerufen und es ist beim Verschlucken       

gesundheitsschädlich. Somit benötigt die Durchführung dieses Experiments       

eine hohe Risikobereitschaft. ​32   

 

Mit Hilfe der Chemolumineszenz können also Spuren sichtbar gemacht werden,          

die im ersten Augenblick nicht durch das bloße Auge vernehmbar sind. Im            
Endeffekt ist sie aber eine hervorragende Vorgehensweise zum Überführen des          

Täters.  
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Fazit 

Abschließend lässt sich sagen, dass die Blutspurenmusteranalyse die Forscher         

einen Mord rekonstruktiv nachstellen lässt, innere Blutungen bieten        
hauptsächlich Aufschluss über zum Beispiel Tatzeit und Tatwaffe und die          

Chemolumineszenz stellt unsichtbare und verwischte Spuren zur weiteren        
Analyse zur Verfügung.  

Die zentralen Aussagen unserer Ergebnisse zeigen, dass Blutspuren an einem          

Tatort oftmals entscheidende Fakten aufdecken, um den Täter zu ertappen.          
Egal, wie sehr er also versucht, Forensiker mit seinen schauspielerischen          

Künsten zu überzeugen, der Tat nicht beigetragen zu haben: Äußere          
Blutspuren, sowie auch innere Blutungen und sogar auch mit dem bloßen Auge            

nicht erkennbare Blutspuren, können handfeste Beweise liefern. Wie auch Dr.          

Mark Benecke sagt: “Nicht zu viel labern, sondern den Beweisen nachgehen.”           
Es gibt nach Dr. Benecke einen großen Unterschied zwischen kindlichem- und           

kindischem Denken. Er denkt gerne kindlich: Somit kann er Spuren, welche an            
einem Tatort als “offensichtlich” oder “selbstverständlich” (Beispiel:       

Chemolumineszenz) angesehen werden, erforschen und die Wahrheit ans Licht         
führen.  
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